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 بِسْمِ االلهِ الْرَحْمنِ الْرَحِیِم
وَمِنْ آیَاتِھِ أَنْ خَلَقَ لكُم مِّنْ أَنفُسِكُمْ أَزْوَاجاً لِتَسْكُنُوا إِلَیْھَا وَجَعَلَ بَیْنَكُم مَّوَدَّةً وَرَحْمَةً إِنَّ فِي ذَلِكَ 

مٍ یَتَفَكَّرُونَلاَیَاتٍ لِّقَوْ  
 

Bismillahirrahmanirrahim 
[Im Namen Allahs, des Erbarmers, des Barmherzigen] 

“Zu Seinen Zeichen gehört, dass Er euch aus euch selbst Ehepartner geschaffen 
hat, damit ihr bei ihnen ruhet und dass Er zwischen euch Liebe und 

Barhmherzigkeit gesät hat. Für Leute, die nachdenken, ist hierdrin wahrlich ein 
Zeichen.” 

 
[Sure “Rum”, Vers 21]  

                                                                                                                  
 
 
Verehrte Gläubige, 
 
die Familie ist der Grundpfeiler für das sozio-kulturelle Gedeihen der Menschheit 
und die Institution, die die Zukunft des Menschen beeinflusst. Sie ist für den 
Menschen der Ort, an dem er Glück und Geborgenheit findet. So heißt es hierzu im 
Koran: “Zu Seinen Zeichen gehört, dass Er euch aus euch selbst Ehepartner 
geschaffen hat, damit ihr bei ihnen ruhet und dass Er zwischen euch Liebe und 
Barhmherzigkeit gesät hat. Für Leute, die nachdenken, ist hierdrin wahrlich ein 
Zeichen.” [1] Auch unser Prophet Muhammed, Allah segne ihn und schenke ihm 
Heil, zeigte uns in Wort und Tat, wie eine Familie funktionieren muss. In einem 
Hadis ließ er uns z.B. wissen, dass Paare Liebe füreinander empfinden und sich 
nicht  hassen sollten, dass der Ehepartner neben unliebsamen Angewohnheiten, 
auch liebsame haben kann, womit er auch gleichzeitig die Kriterien für eine 
glückliche Familie aufzeigte. [2]  
  
Verehrte Muslime,  
 
ein glückliches Familienleben hängt zweifelsohne davon ab, dass die 
Familienmitglieder gut miteinander kommunizieren können. Eine solche 
Kommunikation muss zunächst zwischen den Eltern bestehen. Denn ein glückliches 
Familienleben, sowie die körperliche und geistige Entwicklung der Kinder hängen 
ab von der Kommunikationsfähigkeit innerhalb der Familie. Je besser die 
Kommunikation der Eltern untereinander ist und sie offen über familiäre 
Angelegenheiten sprechen können, umso besser können die Kinder in einer solchen 
Atmosphäre ihre Bedürfnisse und ihre Gedanken zur Sprache bringen. Die hierdruch 
entstehende gute Kommunikationsfähigkeit zwischen Vater, Mutter und Kind wirkt 
sich auch auf das Familienglück aus. Abgesehen davon kopiert das Kind dieses 
Kommunikationsmodell, lernt dadurch, sich selbst auszudrücken und erlernt 
dadurch ebenfalls Sozialkompetenz. Ein weiterer Faktor, der für Glück und 
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Harmonie in der Familie sorgt, ist das Vertrauen, das Ehepartner einander sowie 
den anderen Familienangehörigen entgegen bringen. Denn die Familie ist der Ort, 
an dem der Mensch und hier insbesondere die Kinder in ihrer psycho-sozialen 
Entwicklung am meisten beeinflusst werden. Diese Beziehungen und diese 
Kommunikationsfähigkeit innerhalb der Familie sorgen dafür, dass die einzelnen 
Individuen Selbtvertrauen aufbauen, dass sie ihre Identität und ihre Persönlichkeit 
entfalten können und dass sie schließlich Sozialkompetenz entwickeln und ihren 
Platz finden in der Gesellschaft. Wenn diese Bedingungen nicht gegeben sind und 
die Familienmitglieder einander einerseits kein Vertrauen entgegen bringen und 
andererseits  die Arbeit des jeweils Anderen nicht respektieren, wird die Partei, 
der kein Vertrauen und kein Respekt entgegen gebracht wird, diese Gefühle 
woanders einzuholen suchen.  
 
Verehrte Brüder und Schwestern,  
 
herrscht  unter den Familienmitgliedern ein gutes Klima, können sie gut 
miteinander kommunizieren und vertrauen dem jeweils Anderen, können wir von 
einem glücklichen Familienleben sprechen.  Herrscht aber in einer Familie ein 
anderes Klima vor als das beschriebene, ist ihr Fortbestand erschwert. Darum 
achtet bitte alle darauf, dass ihr am Erhalt der Familie, bzw. des Haussegens 
arbeitet, denn der Grundstein für die Familie wurde im Paradies gelegt. Wir sollten 
nicht vergessen, dass eine Gesellschaft, in der die Institution Familie nicht mehr 
funktioniert, mit dieser auch vieles andere mehr verloren haben wird.  
 
  
 
[1] Rum, 30/ 21 
[2] Ahmed b. Hanbel, Müsned. 2/ 329 
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